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Noch spielen Produkte mit gentechnisch veränderten
Mikroben in der Landwirtschaft kaum eine Rolle. Doch

immer mehr Firmen setzen Gentechnik und Genomedi-
tierung ein, um mikrobielle Dünger und Pflanzenschutz-
mittel zu entwickeln. Zeit, einen Blick auf die'Entwick-
lungen zu werfen.

Selten ist so viel Geld in ein Start-up der Agrarforschung ge-

flossen wie in Pivot Bio: 600 Millionen Dollar hat die US-Firma
in den letzten fünf Jahren erhalten - unter anderem von Mic-
rosoft-Gründer Bill Gates und Amazon-Chef Jeff Bezos. Dass

das Interesse der Investoren so groß ist, liegt an Proven und
Return, den beiden Produkten, die Pivot Bio bis jetzt in den
USA auf den Markt gebracht hat. Beide Produkte sind Dünger
für Getreide - Proven für Mais, Return für Hirse und Weizen.
Und beide Produkte bestehen aus Bodenbakterien, die Stick-
stoff aus der Luft fixieren und an die Pflanzen weitergeben. Das

Besondere daran? Bisher waren Dünger aus stickstofffixieren-
den Bakterien weitgehend auf Gemüse wie Soja, Erbsen und
Bohnen beschränkt. Bei Getreide hingegen sind sie ein Novum.
Damit öffnet sich ein riesiger Markt, auf dem die Düngung bis-
lang mit chemisch erzeugtem Stickstoff erfolgt.

Eine weitere Besonderheit von Proven und Return: Die Bak-

terien, die sie enthalten, sind gentechnisch verändert.

Marktpotenzial für gv-Mikroben steigt

Noch sind Produkte mit gentechnisch ver?inderten (gv) Mi-
kroben in der Lahdwirtschaft eine Rarität; weltweit sind nur
eine Handvoll davon auf dem Markt. Doch bald dürfte sich das

ändern. Denn neben Pivot Bio hat eine ganze Reihe von Fir-
men begonnen, gV-Mikroorganismen für die Landwirtschaft zu
entwickeln.

Weshalb das Interesse an gv-Mikroben steigt, liegt vor allem
an drei Gründen: Erstens ist die Entwicklung neuer Mikroben-
stämme dank teihnischer Fortschritte so leicht und kosten-
günstig wie noch nie. Zweitens haben in den letzten Iahren
etliche Länder entschieden, neue Verfahren wie die Genom-
editierung nicht mehr als Gentechnik zu regulieren. Damit ist
etwa die Zulassung von gv-Mikroben, die keine artfremden
Gene besitzen, ebenfalls so leicht und kostengünstig geworden
wie nie zuvor. Die in Proven und Return enthaltenen Bakterien
beispielsweise konnten in den USA ohne gentechnikrechtliche
Zulassung auf den Markt kommen.

Der dritte und vielleicht wichtigste Grund: Der potenzielle
Markt für gv-Mikroben wächst stetig. Bisher war er klein, weil
Dünger und Pestizide, die aus Pilzen, Viren oder Bakterien be-
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stehen, vor allem im Biolandbau zum Einsatz kamen und dort
gv-Organismen generell verboten sind. Jetzt wächst er, weil
Politik und Gesellschaft verstärkt die Abkehr von Kunstdün-
gern und chemisch-synthetischen Pestiziden fordern und mi-
krobielle Produkte nun als Alternative zunehmend auch in der
konventionellen Landwirtschaft Verwendung finden.

Wie groß das Interesse an der Entwicklungvon gv-Mikroben
ist, zeigt sich bei Düngern. Hier sind neben Pivot Bio nicht nur
Start-ups wie BioConsortia, Switch Bioworks oder Quorum Bio
aktiv, auch mehrere Konzerne mischen hier mit. Einer davon
ist Novozl,rnes. Das dänische Unternehmen, das mit der Her-
stellung von Enzymen groß geworden ist, forscht seit einigen

Iahren auch an mikrobiellen Agrarprodukten. In einem seiner
Projekte setzt der Konzern dabei Gentechnik ein, um stickstoff-
fixierende Bakterien zu entwickeln.

Auch Bayer hat die Stickstofffixierung im Visier. In Koopera-
tion mit Pivot Bio arbeitet der deutsche Multi an gv.St?immen

von Bradyrhizobium. Bakterien dieser Art leben in Wurzel-
knöllchen der Sojabohne und versorgen die Pflanze mit Stick-
stoffaus der Luft. Mit Gingko Bioworks wiederum, einem füh-
renden Unternehmen der Slmthetischen Biologie, will Bayer
gv-Bakterien flir die Stickstoff-Düngung bei Getreide kreieren.
Die Zusammenarbeit begann 2018 mit einem Startkapital von,
100 Millionen US-DolIar.

2020 ist auch der zweitgrößte Düngerhersteller der Welt, Mo-
saic Company, in die Entwicklung stickstofffixierender Bakte-

rien eingestiegen. Der US-Konzern unterstützt seither das
Start-up BioConsortia, das mit Genomeditierung Bakterien fiir
die Düngung von Mais und Weizen herstellt. Erste Produkte
der Partnerschaft sind fiJrr 2024 geplant. Eines der ZielLänder

ist Brasilien. Dort hat die zuständige Behörde dem Konzern
bereits bescheinigt, dass er zwei Präparate mit Fremd-DNA-
freien gv-Paenibacillus-Bakterien ohne gentechnikrechtliche
Zulassung vermarkten kann.

Der zweite Bereich, in dem das Interesse an der Entwicklung
von gv-Mikroben wächst, ist der Pflanzenschutz. Vier Produkte
sind schon auf dem Markt. Bereits seit mehr als dreißig lah-
ren erhäiltlich ist Nogall von Bio-Care Technology. Das Mittel
besteht aus gv-Rhizobien, wirkt gegen Wurzelhalsgallenkrebs
bei Steinolist und ist in Australien, der Türkei und den USA
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